
zur La ibacher Z e i t u n g .
Rr. 22. Samstag den 20. Februar 18^7.

Gubernial - Verlautbarungen.
Z. 243. (3) Nr. 77736.

K u n d m a c h u n g .
Bei der galiz-sch.n k. k. Kammerprocura-

tur ist eine Fiscalad<u»cten - Stelle mit dem
Gehalte jakllcher 1200 fl. C. M . in Erledl°
gung gekommen, — Zur Besetzung dieser Stelle,
oder der durch äiortü'ckung in Erledigung
kommenden FiScalaojuncten. Stelle mit l000 st.
C. M . ,w i rd der Concurs bis l . März l847
ausgeschrieben. — Die Bewerber um diese
Stelle haden ihre wohl instruirten Gesuche
mittelst ihrer vorgesetzten Behörden bei d,m
k. k. galizischen ^andlsgubcrnium innerhalb
der vornwahnien Conculsftist einzubringen.
— Dle Gesuche »üsscn mit den Zeugnis^ n
über die erreichte Großzährigkeit, eai» erwor-
bene Doctoral ocr Rechte, die vvu der Zeit
des erwordintn Doctoralä durch drei Ishre
entweder del einem Fiscalomle, odcr bei
einer landessürstlichen GerichtästeUr, oder bli
einlm Aovocalcn zugebrachte entsprechende Pra-
xis, die Kenntniß wenlgslei'6 cli^r slavischen
Sprache, übcr undescholllNf Morül i tät, end«
lich über oie zur Erlangung ciner Fiöc^ladjunc-
ttn ' StlUe vorgeschriebene ẑ̂ t t̂ sla>»l>e>le Prü-
fung verstell s.yn — Auch hatcn dic Lompee
tenlcn anzu>;tb«>n, ob und in welchem Grade
sie mit <inem bci der gallischen H^mmllpro-
curatur <N!',l1^!lllll Beamten l?erwandtl)0<^ ver-
schwägert si„d. — Vem k. k. galiz. (5iaberc
Nlum. — ^rmbtlg am !3 . Jänner l L t7 .

StaM-u. landrechtl. Verlautbarungen.
Z. 260. ( l ) Nr. 983.

E d i c t .
Von dem k. k. Stadc - und L^ndrechte in

Krain wird v<ka„»t gemacht: Eö >>y von die»
srm Gerichte auf Ansuchen o.s Franz I^sscnz,

aeqen Ignaz Del t i la , in die öffentliche Ver-
st. igerung d,r, c>em Cfequirlen gehöll^eu: aus
43 fi. 5 kr. tzcscbä^eli F^hrniss.-, aw: ^,m«
mereinricktulig, Wa,idspic>j,l, ^tockuhr. Wä-
sck, :c. gewiU'gtt, ui-d hiez« zwei Termine, und
zwar aus den 3. M^rz und 3 l . Mälz l 8 l 7
jroesmal uon 9 ^ls !2 Uhr Vormittags in
dem Hause Nr. 69, mit d,m Besätze bestimmt
worden, daß dieft Mobilicn bci der zweiten
Flilvielungst^satzung auch unter dem Scda-
tzungSi»ttia^e werden hintanqeqe^en wcrden.

öaivach am 3. Februar »8>7.

>3 ^>5- ft) ^771139?
Bon dem k. k. Stadt- und Landrechte in

Kram wird bekannt gemacht: Es sey von diesem
Gerichte auf Ansuchen des Johann Pikhardt, ge-
gen Johann Eppich, wegen 6<»I fl. .'<j kr. <̂. 5 <-,
in die ö'sscnt i,,1'e Versteigerung der, dem Exe-
quirlen gehörigen, auf l4tt st, 29 kr. geschätz-
ten HandlungK-Schnittwaren gewilligct, und
hiezu drei Termine, und zwar: auf den 26.
Februar, ?5 und 3 l März Is47, jedesmal
von !) bis 12 Uhr Vormittags und von 3 bis
6 Uhr Nachmittags in dem Gewölbe des Han-
delsmannes Johann Pikhardt hi«r am Haupt-
platze, mit dem Beisätze bestimmt worden, daß,
wenn diese Waren weder bei der ersten noch
zweiten Fcilbictungs-Tagsatzung um den Schäz-
zungbetrag oder darüber an Mann gebracht
werden könnten, selbe bei der dritten auch un-
ter dem Schatzungsbetrage hintan gegeben wer-
den würden.

Laibach den 6. Februar 1847.

Z. 250. (3) Nr 11210.
E d i c t .

Bon dem k. k. Stadt- und Landrechte in
Krai» wird bekannt gemacht: Es fty von diesem
Gerichte auf Ansuchen des Franz Machortschitsch,
durch O l . Naprcth, wider Hrn. Wenzel und
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Antonv. Abramsberg,pcto.2280fl. 36kr. (-.5. c.,
in die öffentliche Versteigerung der, den Exe-
quirten gehörigen, auf 32144 st. geschätzten, so-
genannten Abramsoerg'schen Gült gewilliget,
und hiezu drei Termine, und zwar: auf den
I . Februar, 22. März und 2«. April 18 i7 ,
jedesmal um IN Uhr Vormittags vor diesem
k. k. Stadt- und Landrechte mit dem Beisatze
bestimmt worden, daß, wenn diese Realität we-
der bei dcr ersten noch zweiten Feilbietungstag-
satzung um den Schatzungsbetrag oder darüber
an Mann gebracht werden könnte, selbe bei
der dritten auch unter dem Scha'tzungsbetrage
hintan gegeben werden würde. W» übrigens
den Kauflustigen frei steht, die dießfälligen 3i-
citationsbedingnisse, wie auch die Schätzung in
der dießlandrechtl,chen Registratur, zu den ge-
wöhnlichen Amtsstunden, oder bei dem Vertre-
ter dcS Exccutionsführers, Dr. Napreth, einzu-
sehen und Abschriften da^on zu verlangen.

öaibach am 15. December 1846.
Nr 11 l i .

Anmerkung. Bei der ersten Feildietungs-
Tagsatzung hat sich kein Kauflustiger ge-
meldet. Laibach den 3. Februar 1817.

Z. 2 4 l . (3) Nr. 757.
E d i c t .

Von dem k. k. Eradt - und Landrechte in
Kran, wird bekannt gemacht: Es sey von die«
sem Gerichte aus Ansuchen des Dr, Franz Nuß,
im eigenen Namen und als Bevollmächtigter
seines Bruders, Dr. Alois Nuß, wider Herrn
Wenzl v. Abramsberg in TriUek und Henn
Anton v. Abramsberq in S l u r i a , wes,en rück'
ständiaen Zinsen pr. 900 ft. von drm Capitale
pr. 5000 fl., in Folge dcr Urtheile vom 2.
April 1836 und 5. April z8 ' l 1 , in die öffent-
liche Versttigcruna. der, dem Erequirten gehö'
rigen, auf 32, l^'^ st. geschätzten sogenannten
Abramsbcrg'schen l^üll in «eturia, BezirkW^p-
pach, gewilliqet, und hiezu dr,i Telmine, und
zwar auf den 26. April, 3 l . Mai und 5. Jul i
dieses Jahres, jedesmal um 10 Uhr Vormit-
tags vor diesem k- k. Stadt- und Üandrechte
mit 5em Beisätze bestimmt worden, d^ß, wenn
diese Realität weder bei der erst n noch zwei-
ten Feiibietungstagsatzunq um den Lchatzungs^
betrag oder darüber an Mann gebracht werdcn
könntc, s.lbe bei der dritten auch unter dem
Schatzungsdetraqe hintangeqcbcn werden wür-
de. Wo übrigens den Kauflustigen frei steht,
die dießsalllgen öicitationsbeoingnist/, wie aoch
die Schätzung in 0er dießlandrcchtlichen Negi'

str^ur zu den gewöhnlichen Atntsstunden, oder
bei dem Er^utionsführer, Dr. Naprelb, Verne-
Nr des Dr. Franz und Alois Ruß, einzusehen
und Abschriften davon zu v.rlanqen.

L'Nbach am ' '6. Jänner ;8' l7.

Z. ^ 'w. (3) Nr. 42.
E d i c t .

Von dem k. k. Stadt- und öandrechte, zu-
gleich Mercantil- und Wechfclgerichte in Kram,
wird bekannt gemacht: Es sey von diesem Ge-
richteauf Ansuchen des Dr. Kautschitsch, Exofficio-
Vertreter der Maria Gängler, einverständlich
mit Ol-. Kleindienst, Exofficio-Vertreter der Chri-
stine und des Gustav Ebell, in die öffentliche
Versteigerung der, dem Gustav Ebell, wegen
der Mari« Gänglcr schuldigen 856 st. 4« kr.
(Z. M . gepfändeten Theater-Garderobe, als:
Mantel, Uniformen, Statisten - Kleider, Ritter-
Schürze, Fracks, Beinkleider und sonstige Klei-
dungsstücke, dann Theater-Stücke und Rollen,
Bücher, Musikalien und sonstige gedruckte uud
geschriebene Papiere gewilliget, und hiezu dcr
Tag auf den Ä. März 1847 Vormittags von
t> bis 12 Uhr, und nöthigen Falls von 3 bis
tt Uhr Nachmittags in dem Hause Consc. Nr.
Att in der Gradljcha-Vorstadt, mit dem Bei-
satze bestimmt worden, daß diese Fährnisse an
den Meistbietenden allenfalls auch unter dem
Schätzungswerthe gegen bare Bezahlung werden
hintana/geden werden.

Laibach am 6. Februar 1847.

Z7^5l.""(3)"^ ^tr72576.
E d i c t .

Den l . Februar 1846 starb zu Voloska
in I s t l l r n , Anna vii'witwete Hoffmann, ohne
Hinlellaffung einer letztwilligen AnordnxnH.

Da "un d.'tn gefertigten Bezirksgerichte
„„bekannt ,st, ob und welchen Personen auf
ihre Vlrlossenschaft tin Erbrrcht zusteht, so
werden hiemit alle jene, welche hierauf Anspruch
aus wss immer für einen Ncchtstitl'l ^u machen
gedenken, aufgefordert, il)r Erliltcht bii.n?ll
line«« Il 'hre un, so gew'sser bei djcsem Ge-
richte, als ?ldh>,ndll>nqsi»lstanz, anzumelden und
sick hierüber gehörig aus^uwllsrn, al4 widl i-
gens dies? Verlässt lischest mit dem aufgestell-
ten Curator und 0e>, sich allenfalls ausreisen»
den Erben nach Vorschrift der Gefttze weroe
veth^^delt werden.

W,;s hiemit öffentlich bckannt gemacht
wird.

K. K. Bezirksgericht Woloöca a^ 10.
December I8 ' l6.
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AemMche Verlautbarungen.
Z, 26 l . (1) Nr. 75.

B r e n n h o l z v e r k a u f .
^ Dl? Cameral - Herrschaft Lack hat einen

Buchen ' Brennhol^vorratt) von 1> Klaftern
8ttzölliqer scheicerlänge, welcdrr zwei Gtun-
de»r ober Lack, »m Selzacher Thal,, aufneschlich-
let und «Udort um 2 ft. !5 kr. M . M . pr.
Klafter zu pelkaufen ist. Kaustustiqe wollen sick
daher bei dem hiesigen ä>erwaltun^öamte mel̂
den. — K. K, Verwaltungsamc Lack am l2 .
Februar »^'^7.

Z. 2 5 U . " M Nr. 9 1 l
K u n d m a c h u n g .

Am ^. März l. I . und allenfalls an dem
darauf folgenden T«ge, werden im Hause Nr.
IN in der Stadt, im I . Stocke, verschiedene
Einrichtungsstücke, als: Tische, Kasten, Sessel,
Spiegel, Uhren, verschiedene Geschirre, Haus-
und Küchengeräthschaften gegen gleich bare Be-
zahlung im Wege der öffentlichen Versteigerung
hintangegeben werden. — Wozu Kauflustige
zum Erscheinen eingeladen werden. — Stadt-
wagistrat Laidach am 13. Februar 1847.

I7^8"'(I) Nr. 227.
K u n d m a c h u n g .

Bei dem k. k. Verw^ltungsamte der Re-
liaionhfondshcrrschaft Landstraß in Nnterkrain
werden am 27. Februar d. I . , um M M r
Vormittags. zu Folge Ermächtigung der ho-
hen k. k. Cameral ^«ndeöbchörde ddo. l . Fe-
bruar >. I . . Z. l 2 l5 j257 , nachstehende Ge-
treidr^orräthe, a ls : 599 M.tzen Weizen, 1l
Metzcn Korn, 86? Mctzen Hafer und 67 Me-
tzen Hirse nach der gestrichenen niedtrösterr.
Maßerei, in größeren oder kleineren Partien
oder auch im Ganzen zur Versteigerung ge-
bracht.

Hiezu wirden Licitatiovslustige mit dem
Beisätze ci!»g<l^d^n,düß die ferneren Licitationö-
bedinqnifse hier ein^cseh<n werden können.

K. K. Verw^ltungsamt Landstraß am l l .
Februar l847.

3. 2W. (3) Nr. 32-
Hchen te - und D u a r tes « V e rp a cli ru n a

in M o t t l i n g .
Das gefertigte V.rwalcunasamt w.ackt

hiemic allgemein bekannt, dciß bei dems.>lb,n
am l . k ü n f t i g e n M o n a r s M ä r z , Vor-
mittags 9 Uhr, die, drr D . R. O. Commend«
Mottl ing gehörigen Jugend- , Garden, ^und'

Weinzehent.', dann dießfalliqen Quartese, mit
'Ausnahme der Weii,aedirae l^l l,8clnt8e>l I<25oli- .

und Repiza für die lveil.ren drei Jahre l847,
1 8 ' ^ und zL^9 durch offlntlic^e Versteigerung
ln P,,cht ausgelassi',, werden.

Pclchtliet?haber kö'n„en die dießfalligen Pacht»
vedingnisse taglich hieramtö einsehen.

Verwaltungsamt D. R. O. Commenda
Mötll ing am l l . Februar !8 ' l7.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. 257. (1) Nr. 3!5.

E d i c t .
Von dem k. k. Bezivksgericdte ^enoseisch wird

hiemitallgemein kundgemacht: Es sey über Anlangen
der Maria Hurger von Adelsderg, in ihrer Execu-
lionssache wider Bartholomä Premrou von Gorilsche,
ili die Rcassumilung der, mit Bescheide vom l6, Oc-
tober 1844, Z. 2890, bewilligten und sodann sistir.
ten zweiten und drillen ereculiucn Zeildieilmg der,
dem Letzteren gehörigen, der Slaatsherrchafl Adels'
dera. «nl, Urd. 9^r. l054 unlerlhanigen, auf 23U6 fi.
l2 ^ kl. bewcrihetcn Halbhube, wegen , aus dem
w. a. Vergleiche vom 14. December 1843, Nr, 407,
schuldiger 82 fi. 15 kr. c. 8. c. gcwilligct, und es
sei)en zur Vornahme derselben die Termine auf den
22. März und auf den 2 l . April l. I , ftuh 9 Uhr,
in loco der Realität mtt dem Anhange bestimmt wor»
den, daß diese Realilät nur bei der dritten Flilbic.-
tungstagsatzung unter dem gerichtlichen Echätzungs»
werthe t)iutangegcb»n werde.

Der Orundduchsertl-act, das Schatzungsproto--
coll und die Llcitationöoedingnifse können täglich hirr-
amts eingesehen werden,

K. K. Bezirksgericht Senose:sch am 29. Jän-
ner 1847.

' Z . ^ 5 4 ^ (2) ' N^ 1226.'
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Krupp wird über Ansu-
cheu des Jacob Kompare, von Möttting Haus^Nr.
3y , dessen seit 3 l Jahren unbekannten Aufenthaltes
abwesender Bruder Franz Compare hiemit aufgcsor.
dert, binnen einem Jahrs, von heute an, so gewiß per-
sönlich zu erscheinen, oder dieses Gerickl auf cine an-
dere Art in die Kenntniß seines Lebens zu setzen, als
widngens nack sruchNoscm Verstreiche» dieser Frist
derselbe für lodt «tklärt würde, und sein hierorüges
Vermögs« seinen sich legmmirenden Erben eingcant»
niortel werden wurde.

Bezirksgericht Krupp am 6. Ma i 18,6.

Z. 253. (2) Nr. 1495.
E d i c t .

AUe Icne, welche auf den Nachlaß der am 7.
Auqus! !837 zu Grcifenbnrg mit einer letztwlllinen
'Anordnung verstorbenen Juliana Baumgarlcn, Mi t -
inhaberinn dtö (Äules Wildenegg, aus w.is immer
für einem Rcättsgrunde Ansprüche zu machen ver-
meinen , werken.aufgefordert, dieselben bei der auf
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den l 6 . März l847 , früh um 9 Uhr bei diesem Ge-
richte angeordneten Anmeldungs - und Liquidations-
Tagsatzuüg durchzusetzen, als im Widrigen sic die Fol»
gen des Z. 81^b .G .G. sich selbst zuzuschreiben haben
werden.

K. .ss. Bezirksgericht Warccnberg am 2. Octo-
ber 1846.

Z. 252. (2) Nr. 5709.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Haasberg wird hiemit
bekannt gemacht: Es h^be Lorenz Pellan von Kal»
tenfeld, wider den Oeorg Pellan die Klage «uf Zu-
erkennung des Eigenthums aus dem Titel der Ersi-
tzung zu der, der Smicher Karstergült «ul, R. Nr.
82 dienstbaren Hubrealiiac in Kaltenfeld überreicht,
worüber die Taqsatzu ig auf den l 5, M a i 1847,
Vormittags 9 l l ln , bei dl̂ sem Gerichte btsiimml wurde.
Da-) ( ^n i ^ t , oeni der Äuscnty,<l:sort des beklagten
oder seiger aUfälligen Erben lilibckainu ist, Hal zu
seinem ^ertrecer den Herrn Machi.-.s Korre,» in Pla-
nina aufgestellt, mit welchem die angebrachte Klagb-
sache nach den bestehenden Gcse«en velyandilc und
entschieden werden wird.

Hicvon wird der Beklagte oder dessen allfälli«
ge Erben zu ihrer Qenehmungswissenjchafc verstän-
digt. Bezirksgericht Haasbcrg am 31. Decem-
ber I5»6.

Z. 235. (3) Nr. 31^ .
E d i c t .

Von dem Beziltsgeiichie der Umgebung Laibach's
wird hicnuc bekannt gemachl: Es hadc über ^»su-
chen der Frau Franzioca Thumann oon Adclsberg,
vom Gejchelie 2 <> Gauner, H. 3 i < , und Unieloe»
scheide 3. Februar d. I . , N l . 5^6, in die erecunve
VeraußtlUllg ccr, <.em Peter ^chwigec von ^)r^ga
dei Brunndors gey^rigen, zur )̂errschas^ Soxnegg «>ll>
Urb. Fol. 5^2 u. liiect. Nr. 409 unterthämgen, ge-
richtlich auf l94^ fl. M . M . bcweriyeien gan^cn Hü-
be zu Draga, wegen, .,ud dem Urlhelle do». 21. Fc-
Vruar !s^>5, ^ i . 67? , zuerrannien VW sl. M . M . c.
«. <:, gewtlliget, und yiezu uiuer Einem dle Tagsa»
tzung auf den l8 . M.n^, »3. April und 20. M,n
d. I . , jedlsmal von 9 bis i2Ul) i >rüh, in lv^o Braga
mit dem Äeilügcn angeordner, da ĵ oci oer ersten und
zweiten Feildieiung solche nur um oder ub^r dei» Hchä.
tzungswerih, bei der dritten und letzten aber auch un-
ter diesem veräußert werde.

Wozu die llicitalionslustigm mit dcm Anhange
zu erscheinen eingeladen werden, daß jeder llicnant
noch vor beginn der ililltalion zu Handen dcr i!ici»
lations- Eomlmsiiou ein Vadium von 2^0 fi. M .
M . ^u erlegen haben wird, und daß die ^ilaiionS«
beoingm>se, das Echatzungsproiocoll und der Grund-
buchserlraN taglich zu dcn gewöhnlichen Amibstun-
hen hil'lamis eingesehen weiden können.

K. K. Bezirtsgellcht Umzebung tiaibach's am
3. Februar l8<7.

Z. 236. (3) Nr. H271.
E d i c t .

Von drm k. f. Bezirksgerichte Umgebung 3ai-
bach's wird luemit bekannt Zegcben: Es habe das-
selbe über Ansuchen des Easpar Vllant von Üaibach,

durch Herrn D r . Wurzbach, in die executive Fcilbie-
tung der, dem Ios. ^al lcr von Brunndorseigenthümli'
chen. ebendaselbst «ul) H. , ' i , 97 liegenden, der Herrschaft
^onnegg 8>il) Urb, Nr. '̂ 6 u. Ncct. Nr. 33 dienstbaren/
gerichtlich aus 893 si, beweitlictcn Drittlhube, wegen
aus de,n Urtheile ddo. lU. März 18^,6, Z. 9?4, schul«,
digen 300 fi. c 8. o. gewilliget, und es werden da-
der zur Vornahme derselben die Tagsatzungen auf'
den 15. März, 15. April und 17. Ma i l. I , jedes-
mal Vormittag um 9 Uhr, im Orte der Realität
mit dem Anhange anberaumt, daß bei der eisten und
ziveiten öicilation die Hubrealiiat nur um oder über
den Schätzungswert!), bei dcr driclcn aber auch unter
dicsem werde hintangegcben werden, daß jeder Lici-
tant ein Vadium von »20 si. noch v,r Neginn der
Licilation zu erlegen baben wird, daß der Grund-
buchserlraci, dic Lnilaiionöbcdingnisse und das Schä»
tzun^dp!0tocoll cä'.jlich lmramcb eingcseden werden
könilcn.

K. K. Be^i-ksgericht Umgebung Laibach's am
26. December l«4k.

Z. 239. ^3) ^ ^ Nr. 13.
E d i c t .

Von dem gefertiglen iüczirksgcrichte wird kund
qemachl: Es seyen die mir Bescheide vonl >2. Oc^
toocr v. I , Z. 3038, und Edictc <j<ju. ecilj^in auf
den 7. Jänner, 8. Februar und l l .Marz l. I . , Vor^
mittag um 9 Uhr, im Hause des Erccuicn angeord -̂
ncten Zcilbiciungsl.igsatzungen der, dem Joseph und
Ursula Kallin von Lösche gehörigen Realitäten, we-
gen, vom Erecutionsführcr, Herrn Eugen M,iyer, an-
gesuchter Schä'tzm,gsergänzung derartig von Amts»
wegen zu libeltr,!ge»i, daß cie zweite aus den 8. F t '
bruar l. I . angeolduete T.'gsatzung slN' die erste, die
aus den l i . März l. I . angeordnete slir die zweite
besiimnii, und für die dritte ein neuenichir Termin
aus den !7 Apiil !. I . , n,ir Beibehaltung des O »
tcs und der Stunden anberaumt wirb.

Oezilksgerichl Wippach a:n 4. Jänner 1847.
A n m e r k u n g : H>e erste Fcilbietungstagsatzung

wurde zufolge tinue:ständlichen Anlangens des
ErecutionSsüyrers und Er^ulen nicht abgehal-
len und lsl als geschehen anzusehen,

Z. 242. (3) Nr. 433.
E d i c t .

Von dem gefertigten Bezirksgerichte wird hie^
mit bekannt gemacht: Es scy über Einschreiten des
Franz Mahorzhizb von Senosetsch, als Eessionär des
Maihlas Premrou von Bründel, des Michael Iurz a
von Ecnosetsch und des Anton Mejak von ebenda,
p<:t. in Siimma schuldiger 209 si. I I kr l-. «. e.,
wider Maria Prennou von Bründel, in dit Über-
tragung der «nit Bescheide vom 9. Z7clober r. I , , Z.
3038, aus d»n 1 l . d. M . anberaumten driit<n Feil"
bietung der, der Erccntinn gehörigen, «ul, Urb. Nr.
35^4 der Herrschaft Senoselsch zinsbaren Viertlhube
sammt An» und Zugehör, unier vorigem Anhange
ge gewilliget, und die Vornahme derselben auf den 28.
April l, I . , Vormittags 9 Uhr, in loco Bründel fest-
gesetzt worden, wozu Kaufiiebhader am obcrwähnlen
Tage zu erscheinen hiemit eingeladen werdcn.

K. K. Bezirksgericht Senosctsch am I l . Fe.
bruar !847.


